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Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die 
Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!     (Jesaja 60,1) 
 
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Freundinnen und Freunde, 
 
in unserer Welt läuft im Moment vieles nicht so, wie wir es gern 
hätten. Vieles bereitet uns Sorgen, macht Kopfzerbrechen, lässt uns 
mit bangen Gefühlen in die Zukunft sehen.  
Das war damals nicht anders als heute. 
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Damals … da hatte Josef schon eine Wiege gezimmert,  
Maria die Windeln bereitgelegt.  
Doch dann hieß es: Volkszählung. Fort müssen. Lange Reise.  
Kein Raum in der Herberge. Das Kind muss in einer Futterkrippe liegen. 

 

 
Damals … hatten sich die Hirten auf eine ruhige Nacht eingestellt.  
Die Wachen waren eingeteilt. Ein Feuer brannte. Die meisten schliefen. 
Doch dann helles Licht. Engel überall. Erschrecken und Furcht.  
Eine Botschaft: „Ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt…“. 
Leise Hoffnung. Aufbruch mitten in der Nacht. 
 

Damals … waren die drei Sternkundigen unterwegs.  
Genau dem Stern hinterher. Zum Königskind von Israel.  
Aber im Königshaus war kein Kind. Nur ein alter, böser Mann,  
der sich an die Macht klammerte mit aller Gewalt. 
 

Auch damals waren da viele Sorgen, Unsicherheit, banges Fragen:  
Wie wird es bloß weitergehen? 
 

Doch es geht weiter. Ganz anders – und wunderbar: 
Das Gotteskind wird geboren. Und über allem leuchtet der Stern. 
„Da sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut…“ 
 

Das steht am Ende der Geschichte – damals. 
Da, wo die Sternkundigen an der Krippe angekommen sind. 
Trotz aller bangen Fragen, trotz aller Unsicherheiten und Sorgen  
sind sie am Ende hocherfreut. 
 
Deshalb: Schaut euch um!  
Jetzt, in der Adventszeit, leuchten sie wieder überall.  
Nicht nur am Himmel, sondern auch in vielen Fenstern und Zimmern: 
Sterne. Kleine und große, in ganz unterschiedlichen Farben.  
Alle weisen sie uns hin auf den EINEN. 
Damals wurde er geboren.  
Doch er lebt auch heute noch – mitten unter uns.  
Er kann es licht machen in unseren Herzen – trotz aller bangen Fragen. 
Machen wir uns auf mit seinem Licht im Herzen! 
Tragen wir das Sternenlicht in die Dunkelheiten unserer Welt! 
 
Eine gesegnete und lichtvolle Adventszeit wünscht Euch allen 
Eure Schwester  
 

Elke Hasting 
 



Aus dem Ältestenrat 

Hilfe! Das geht uns alle an!!! 
Liebe Mitglieder der Brüdergemeine Neugnadenfeld, 

wir müssen uns dringend Gedanken darüber machen, wie es mit un-
serer Gemeinde hier am Ort und mit der Brüdergemeine in ganz 
Deutschland weitergehen kann.  

Wir stehen in den nächsten Jahren vor akuten Problemen: 

Wir haben Personalmangel. 

Im Laufe der nächsten Jahre gehen viele Gemeinhelfer (Pfarrer) 
in den Ruhestand. Es gibt keinen Nachwuchs.  
Wie kann die Gemeindearbeit in Zukunft funktionieren? 
Es gibt bereits eine deutschlandweite AG, die sich Gedanken 
gemacht hat. Wir sollen bis Mitte Februar schriftlich unsere 
Meinung dazu schreiben. 

Wir in Neugnadenfeld werden im nächsten Jahr ein 
Haushaltsdefizit von ca. 50.000 € haben. Damit sind unsere 
Reserven aufgebraucht. Leider gibt es zu viele Mitglieder, die 
ihren Beitrag nicht in angemessener Höhe zahlen. So können wir 
nicht Schritt halten mit dem Anstieg der laufenden Kosten und 
der Anpassung der Gehälter. 

Wir müssen dringend überlegen, welche Gebäude, welche Veranstal-
tungen, welche Stellen wir uns noch leisten können.  

Dazu brauchen wir eure Ideen und euer Mitdenken!!! 

Am 12. Januar 2025 laden wir euch nach der Predigtversammlung ein 
zu einer Diskussions- und Ideenrunde bei Kaffee und Keksen. Lasst 
uns gemeinsam überlegen, ob wir als Brüdergemeine Neugnadenfeld 
in den nächsten Jahren weiterhin gemeinsam unterwegs sein wollen. 

 Klausurtagung des Ältestenrates am 13. Januar 2025 
 

Am 18. Januar 2025 trifft sich der Ältestenrat zu einem Klausurtag.  
Wir beraten über die Zukunft unserer Brüdergemeine vor Ort und in 
Deutschland, unsere Gebäude und deren energetische Sanierung und 
unseren Haushalt.  Bitte begleitet unsere Sitzung mit eurer Fürbitte! 

 
Wir suchen dringend einen ehrenamtlichen 

Sicherheitsbeauftragten! 
 

Aufgaben: 
Sichtung und Aktualisierung der Materialien (ausgearbeitete 

Powerpoints liegen vor, sollten lediglich in regelmäßigen 
Abständen überarbeitet werden) 

jährliche Schulung mit Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen in 
der Gemeinde 

 
 Niederlegung von Grabreihen 

Ende Oktober wurden auf dem Gottesacker die ersten zwei 
Reihen auf dem zweiten Quadrat niedergelegt. 
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 DANKE an alle, die mitgeholfen haben, das Laub auf dem 
Gottesacker zu entfernen. Es war eine tolle Aktion!  

  Viele Hände, schnelles Ende! 

 



Aus dem Kirchenrechneramt  
 
 Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die durch Fürbitte, durch ihren 

Gemeinbeitrag und tatkräftiges Anpacken zum Gelingen der Aufgaben 
in der Gemeinde beigetragen haben und weiter beitragen!  

 

 Anfang des Jahres 2025 stellen wir für  
Zahlungseingänge bis zum 31. Dezember 2024  
Spenden- und Beitragsbescheinigungen für das 
Jahr  2024 aus, die, wie alle Spenden, steuer- 
lich geltend gemacht werden können. 

 
 
 
 
Wie bereits beim Gemeinrat am 10.11.2024 angesprochen, weist der 
Haushaltsplan für 2025 ein Defizit von mehr als 50.000,00 € aus.  
Dafür gibt es hauptsächlich zwei Gründe: 
 

1. Die konstant rückläufigen Gemeinbeiträge durch Heimgänge, Austritte 
oder auch reale Kürzungen. Die Briefe an Nichtzahler und Wenigzahler 
(Mitglieder die als Alleinstehende unter 30,00 € bezahlen oder Eheleute, die 
unter 50,00 € bezahlen) sind nur zum Teil erfolgreich gewesen. Wir bedan-
ken uns an dieser Stelle aber ganz herzlich bei denen, die ihren Beitrag 
erhöht haben!  
2. Außerdem steigen die laufenden Kosten immens: Die Verkündigungsbei-
träge an die Unität und Löhne steigen stetig an. Auch andere Kosten sind 
stark gestiegen. Gleichzeitig nimmt die Bereitschaft ab, ehrenamtliche Ar-
beiten zu verrichten, sodass für viele handwerkliche Aufgaben mittlerweile 
Firmen angefragt werden müssen. 
Es kommt auf uns alle an! Und zwar darauf, dass alle (!!!) bereit sind, sich 

zu engagieren – persönlich und finanziell. 
 
 
 
 
 
 
 

Wir danken herzlich für die eingegangenen Kollekten und Spenden der 
letzten Wochen und bitten auch weiterhin um finanzielle Unterstützung der 
Aufgaben unserer Kirche und der folgenden Projekte: 
 
01. Dezember 2024  -  Brot für die Welt 
 

08. Dezember 2024  -  Begegnungsreise Sternberg 
Wenn es die Sicherheitslage erlaubt, wird gemeinsam mit den Zinzen-
dorfschulen in Königsfeld, Tossens und Herrnhut eine Reise nach Israel und 
Palästina für Schülerinnen und Schüler ab 16 Jahren organisiert.  
Die Erfahrungen während der Reise sind nicht nur für die Persönlich-
keitsbildung und für viele Unterrichtsfächer relevant, auch Kenntnisse über 
die Arbeit der Brüder-Unität und der Herrnhuter Missionshilfe werden ver-
mittelt. 
 

15. Dezember 2024  -  Förderverein KiTa Ringe-Neugnadenfeld 
22. Dezember 2024  -  Eigener Haushalt 
24. Dezember 2024  -  Herrnhuter Missionshilfe und Brot für die Welt 
25. Dezember 2024  -  Eigener Haushalt 
26. Dezember 2024  -  Kirchenmusik 
31. Dezember 2024  -  Kinder- und Jugendarbeit 
 
05. Januar 2025  -  Jugendarbeit in Deutschland 
Die Kinder- und Jugendarbeit der EBU blüht nach Corona wieder auf und 
sprudelt vor kreativen Ideen. Fast immer spielen die Finanzierung und die 
gestiegenen Kosten für Unterkunft, Verpflegung und Material eine große 
Rolle bei der Durchführung aller Angebote. Dabei ist es uns ein Anliegen 
Teilnahmebeiträge dennoch so familienfreundlich wie möglich zu gestalten. 
Um weiterhin allen Kindern und Jugendlichen einen Ort der persönlichen 
Begegnung, der sozialen Entwicklung und der Stärkung des eigenen 
Glaubens bieten zu können, freuen wir uns über eure Kollekte.  
 

12. Januar 2025  -  Eigener Haushalt 
19. Januar 2025  -  Kinder- und Jugendarbeit 
26. Januar 2025  - Instandhaltung Comeniushaus 

02. Februar 2025  -  Internationale Begegnungen 
Internationale Beziehungen gehören unverzichtbar zur Identität der Brüder-
gemeine. Mit der Kollekte sollen Begegnungen von Schwestern und Brüdern 
aus verschiedenen Ländern der weltweiten Unität unterstützt werden. 

 



Dazu gehören Jugendbegegnungen wie eine geplante Begegnungsreise von 
Jugendlichen aus Südafrika nach Deutschland, die Unterstützung von 
internationalen Teilnehmenden an einem Bibliodrama-Workshop auf dem 
Herrnhaag und die Europäische Schwesternkonferenz, die im Mai 2026 in 
der Britischen Unitätsprovinz stattfinden wird, wobei besonders Schwestern 
aus den kleineren Regionen unserer Provinz die Teilnahme ermöglicht 
werden soll. Solche Begegnungen weiten den Horizont für ein besseres 
Verständnis von kirchlichen und kulturellen Prägungen von Geschwistern 
anderer Länder und fördern die weltweite Verbundenheit in unserer Kirche.  
 

09. Februar 2025  -  Ökumenischer Asylkreis Emlichheim 
16. Februar 2025  -  Eigener Haushalt 
23. Februar 2025  -  Kinder- und Jugendarbeit 

 

 Aus dem GEMEINDEBÜRO  

 Andachtsweg am Neujahrstag:  
Wie schon in den vergangenen Jahren wollen wir auch zu Beginn des 
Jahres 2025 wieder mit einigen Bläserinnen und Bläsern durch den Ort 
wandern und an wichtigen Punkten inne halten. Mit Singen und Beten 
wollen wir Gott danken für all die vielen Dinge, die unser Dorf lebendig 
und wertvoll machen und Gott um seinen Segen bitten für unsere 
Dorfgemeinschaft. Dazu sind alle ganz herzlich eingeladen!  
Treffpunkt: 11.00 Uhr vor dem Kirchensaal. 
 

 Geburtstagskarten 
Herzlichen Dank an ALLE, die auch in diesem Jahr  die Geburtstagskarten 
an die Mitglieder im Bereich geschrieben haben. Damit auch in Zukunft 
unsere auswärtigen Mitglieder einen Geburtstagsgruß aus der Gemeinde 
bekommen, suchen wir dringend Verstärkung! Wer also Zeit und Lust 
hat, mit ins Team zu kommen, melde sich bitte im Büro bei Andrea (Tel. 
05944-212). 
 

 „Kaffee nach 11"  -  „Suppe um 12“ 
Wir haben nach dem Gottesdienst die schöne Tradition des „Kaffee nach 
11“, wo auch der Eine-Welt-Laden geöffnet ist und die Geburtstagskarten 
für unsere auswärtigen Mitglieder unterschrieben werden. 

Jeden ersten Sonntag im Monat, wenn der Gottesdienst um 11.00 Uhr 
beginnt, laden wir anschließend zur „SUPPE UM 12“ ein. 
Ein herzlicher Dank geht an das aktuelle Team für den treuen Dienst!   
Damit wir unseren „Kaffee nach 11“ und „Suppe um 12“ auch im 
kommenden Jahr anbieten können, suchen wir dringend Verstärkung! 
Es wäre schade, wenn wir diese Tradition nicht fortsetzen könnten. 
Wer also Zeit und Lust hat, auch hier mit ins Team zu kommen, melde 
sich bitte ebenfalls im Büro bei Andrea. 

 
 Gemeindegruß per Mail 

Inzwischen bekommen viele Mitglieder unseren Gemeindegruß per Mail. 
Das ist zeit- und kostensparend, zumal auch die Druckkosten permanent 
steigen.  
Deshalb bitten wir herzlich darum uns mitzuteilen, wenn ihr den Gruß in 
Zukunft per Mail erhalten möchtet. Schickt eine kurze Info an das 
gemeindebuero@neugnadenfeld.de. 

 
 Und noch einmal... 

Es passiert leider immer wieder, dass Gemeindegrüße, Geburtsags-
karten, etc. zu uns zurückkommen. Das ist sehr ärgerlich, zeitaufwendig 
und kostet unnötiges Porto. Aus diesem Grund teilt uns doch bitte mit, 
wenn Eure Anschrift sich geändert hat. Für die Vollständigkeit unserer 
Kartei wäre es außerdem sehr schön, wenn Ihr uns mitteilt, dass Ihr 
geheiratet habt, ein Kind geboren wurde, wann und wo ihr konfirmiert 
worden seid  und wenn im Bereich ein Familienmitglied heimgegangen 
ist.    

      
 Aktuelle Gottesackerordnung 

Ab dem 01.12.2024 tritt für die Brüdergemeine Neugnadenfeld eine 
leicht aktualisierte Gottesackerordnung in Kraft. Sie kann im Gemeinde-
büro zu den Öffnungszeiten eingesehen werden. 

 
 Öffnungszeiten Gemeindebüro 

Das Gemeindebüro ist vom 20. Dezember bis zum 03. Januar 2025 
geschlossen. Wer für das Jahr 2024 noch Gemeinbeitrag zahlen möchte 
oder eine Losung etc. braucht, hat bis dahin noch Gelegenheit dazu. 

 



RÜCKBLICK 
 

 

Jahrestagung und Mitgliederversammlung der Herrnhuter 
Missionshilfe vom 05.- 07.07.2024 in Königsfeld 

 
Herrnhuter Mission verbunden mit 300 Jahren Herrnhuter Bildungsarbeit, 
wo könnte diese Aufgabe besser dargestellt werden als in der Gemeinde 
Königsfeld im Schwarzwald, in der das größte Schulwerk der Brüdergemeine 
beheimatet ist. 
 

Bei einer Führung stellte Schwester Terno, die Direktorin der Schule, die 
vorhandenen Projekte und auch zahlreiche Ideen vor, wie die 
Internationalität der Schule ausgebaut werden kann.  
 

Während der Jahrestagung wurde die Fortführung und Entwicklung beste-
hender Projekte besprochen: der Sternberg, Schulbildung in Tansania, 
Sambia, Sansibar, Hilfe im Dzaleka – Flüchtlingscamp in Malawi und andere.  
 

In Honduras und Nicaragua verbieten die Diktatoren gerade die Kirche 
komplett und es wird versucht, wenigstens über einen eigenen Radiosender 
die Gemeinden zu erreichen. Ein neues Projekt, das die Hilfe der Moravians 
dringend braucht. 
 

Es wurde wieder einmal deutlich, wie wichtig die Unterstützung und Arbeit 
der Herrnhuter Missionshilfe ist. Daher herrschte bei Vorstellung der 
Finanzlage im Rahmen der Mitgliederversammlung große Zustimmung und 
Dankbarkeit, dass die Spendenbereitschaft sowohl der Einzelspender, als 
auch die der Institutionen, Stiftungen und Firmen trotz angespannter 
Wirtschaftslage nicht nachgelassen hat und damit die so wichtigen Projekte 
unterstützt werden können. 
 

Ein Chor aus Tansania, der ebenfalls an diesem Wochenende in Königsfeld 
zu Gast war, bereicherte die Jahrestagung durch seinen Bericht, aber vor 
allem durch die schauspielerische und gesangliche Darbietung am 
Samstagabend und während des Sonntagsgottesdienstes. 
 

Zur nächsten Jahrestagung, die Ende Juni 2025 in Herrnhut stattfinden 
wird, sind alle herzlich eingeladen. 

Marlies Zwick, Neugnadenfeld 

 

MISSIONSFEST zum THEMA:  
Kirche Kunterbunt: „Vom Keller bis zum Dach“ 

Blitzlichter aus den Workshops.... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„ALLES JUBELT, 
ALLES SINGT“ 

Musik mit Herzen, 
Mund und Händen 

„STERNSTUNDE“ 
Wir basteln eine 

Sternzacke! 

„VON ABRAHAM 
BIS JESUS“ 

Bibelgeschichten 
werden lebendig 

(Fotos: A. Bauer) 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Wunder der 
Technik“ 

Was passiert hinter 
der Kamera? 

„Losungs-Werkstatt 2027“ 
Wie entsteht ein Losungswort? 

„FLADENBROT UND 
BIBELKUCHEN“ 

Wir backen mit der Bibel 

Für das leibliche Wohl wurde 
reichlich gesorgt! 

Auch der Eine-Welt-Laden war ein 
beliebter Treffpunkt.... 

Der Erlös des Missionsfestes ergab insgesamt rund 3.200,-- € 
Herzlichen Dank für alle Hilfe und Gaben! 

GEMEINTAGE in Verden -  Wochenendfreizeit für Alle 
 

Alle zwei Jahre treffen sich Menschen der Herrnhuter Nordgemeinden im 
schönen Verden an der Aller, in diesem Jahr vom 20. – 22. September 2024. 
Ort der Begegnung ist der Evangelische Jugendhof Sachsenhain – ein großes 
Gelände im Wald, mehrere Gruppenhäuser, eine schöne einladende und 
lichtdurchflutete Kapelle. Faszinierend, was aus einer ehemaligen anti-
christlichen Kultstätte in fast 75 Jahren werden kann. 
 

 Fotos: E. Hasting 
 
Herzlich ist gleich der Empfang, das Treffen und Wiedersehen mit Menschen 
von nah und fern. Verpflegt werden wir von einer grandiosen Küche. Das 
Programm ist mehr als vielfältig: Angefangen von einem Kennenlern- und 
Quizabend, dem morgendlichen Wach- Blasen, über mehrere sehr inter-
essante Workshops, bis hin zum Bingo- Abend und dem abschließenden 
Familiengottesdienst.  
 

 
 
Wir freuen uns auf ein neues Treffen in 2026! Vorher geht es im September 
2025 auf eine eigene Familienfreizeit am Dümmer See. (s. Flyer) 

Sven Scheffels 

Unser Thema: „Land in Sicht – Zuver-
sichtlich leben“ zieht sich durch das 
ganze Wochenende.  
Für die Kinder- und Jugendlichen gibt 
es neben vielen Bastelangeboten mit 
dem Bau einer eigenen Arche auch 
einen Niedrigseilgarten auf dem Gelän-
de zu entdecken. 



 
 

„Wir sind der neue Konfi-Kurs und werden 2026 konfirmiert!“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von links nach rechts:   
 

Levi Zager, 
Justus Bertling, 
Fiete Ende,  
Mats Hesselink, 
Marlon Nofftz, 
Timo Scholtmann, 
Mathis Raterink, 
Kian Schoemaker, 
Norik Robbert 
 

(Es fehlt aus dem 
Bereich Carlotta Enda 
aus Isernhagen) 
 

(Foto. S. Scheffels) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 

T E R M I N – V O R S C H A U 
DEZEMBER 
01. 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent mit HOSIANNA 
02. 09.00 Uhr Frühstück des Frauenkreises im Comeniushaus 
02. 19.30 Uhr Ältestenrat 
04. 19.30 Uhr 1. Adventssingstunde 
08. 10.00 Uhr Predigtversammlung und KiGo zum 2. Advent 
11. 19.30 Uhr 2. Adventssingstunde 
15. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der KiTa zum 3. Advent 
18. 19.30 Uhr 3. Adventssingstunde 
22. 10.00 Uhr Abendmahl im Advent und KiGo 
24. 15.30 Uhr „Kleine Christnacht“ mit Weihnachts - Musical 
 20.00 Uhr „Große Christnacht“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
25. 10.00 Uhr Festversammlung zum Weihnachtsfest 
26. 17.00 Uhr Abschluss mit festlicher Musik 
28. + 29.   KEINE Versammlungen! 
31. 19.00 Uhr Jahresschlussfeier 
 



JANUAR 2025 
01. 11.00 Uhr Andachtsweg durch Neugnadenfeld 
04. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
05. 11.00 Uhr Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
07.  15.00 Uhr Frauenkreis im Comeniushaus 
11. 19.00 Uhr Singstunde 
12. 10.00 Uhr Jahresrückblick mit Bildern und Kindergottesdienst 
   im Anschluss Diskussions- und Ideenrunde  
13. 19.30 Uhr Ältestenrat 
18. 9.-18.00 Uhr Klausurtagung des Ältestenrates 
18. 19.00 Uhr Singstunde 
19. 10.00 Uhr Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
25. 19.00 Uhr Singstunde 
26. 10.00 Uhr Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
 
FEBRUAR 
01. 19.00 Uhr Singstunde 
02. 11.00 Uhr Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
06.  15.00 Uhr Frauenkreis im Comeniushaus 
08. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
09. 10.00 Uhr Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
10. 19.30 Uhr Ältestenrat 
15. 19.00 Uhr Singstunde 
6. 10.00 Uhr Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
   anschl. Feier des Abendmahls 
22. 19.00 Uhr Singstunde 
23. 10.00 Uhr PV mit Bestätigung der Mitgliedschaft und KiGo 
 
 
Schon mal vormerken... 
 

07. März  Weltgebetstag   
23. März     Gemeinrat 
22. Juni      Gottesdienst zum Kinder – Sommerfest  
   auf dem Sportplatz 
16 Aug.      Ehrenamtsfest 
18. Mai     KANTATE  -  Chorfest der Alleinstehenden 
06./07. Sept.  Missionsfest 
05. Okt.    Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

 
 
 
 
 
 
                                                        QR-Code – Live-Stream 
 

 
 
 
 
          
 

 QR-Code – YouTube-Videos                
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Kürzungen und Korrekturen eingereichter Beiträge behalten wir uns vor! 

Redaktionsschluss für den kommenden Gruß:  19. Februar 2025 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
montags – donnerstags: 

 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 


